
Allgemeine Informationen zur Begegnung mit einem Wolf 

Hinweisen aus der Bevölkerung und der Jägerschaft sowie einem Bericht in der 
örtlichen Presse zufolge ist davon auszugehen, dass im Bereich der Gemarkung 
Oering und in angrenzenden Gemeinden ein Wolf sesshaft geworden ist. Dazu gibt 
es mehrere Videoaufnahmen von dem Tier und zahlreiche Belege, die diese 
Annahme stützen. 
 
Aus gegebenen Anlass möchten wir im folgenden ein Paar allgemeine Informationen 
zum Umgang mit Wölfen aufführen.  
 
Nach Angaben von Experten gehört der Mensch bei normalem Verhalten nicht ins 
Beuteschema der Wölfe und braucht vor Wölfen keine Angst zu haben. 
Die Tiere sind sehr scheu und vermeiden, Menschen direkt zu begegnen. Jedoch 
sind junge, noch unerfahrene Tiere meist neugieriger und begeben sich eher einmal 
in diese Situation. Sie reagieren bei dem Anblick des Menschen zwar vorsichtig aber 
nicht extrem scheu. Es folgt keine panische Flucht, sondern der Wolf zieht sich meist 
gelassen und bedacht zurück.  
 
Sollten Sie einmal einem Wolf begegnen, raten Experten folgendes: 
 

- Sprechen Sie laut und klatschen Sie kräftig in die Hände.  
- Dem Wolf den Rücken zuzudrehen oder gar wegzuspringen, sollte 

unterlassen werden. Entfernen Sie sich stattdessen langsam rückwärts mit 
stetigem Blickkontakt.  

- Lässt der Wolf nicht locker und folgt ihnen Widererwartens, so bleiben Sie 
stehen. Versuchen Sie ihn einzuschüchtern, indem Sie sich aufrichten, groß 
machen und ihm lautstark anzuschreien. 

 
Auf keinen Fall sollten Sie Wölfe füttern. Sie gefährden damit das natürliche 
Misstrauen und die damit verbundene Distanz vom Wolf zum Menschen. 
Auch ungewolltes füttern durch herumstehende Abfallsäcke sollte vermieden 
werden. Es wird daher empfohlen, Abfallsäcke in Containern oder Metallkübeln zu 
lagern. 
 
Im Falle von weiteren Wolfssichtungen, Fragen zu dem Thema oder Schadensfällen 
melden Sie sich bitte bei den zuständigen Stellen im Lande: 
 
Wolfsinformationszentrum im 
Wildpark Eekholt  
Tel.: 0174/6330335 
E-Mail: wolfsbetreuer@wildpark-eekholt.de 
 
Anke Schwarz-Kaack 
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt  
und ländliche Räume des Landes 
Schleswig-Holstein 
Tel.: 0431 988 7134 
Fax: 0431 988 7239 
E-Mail: anke.schwarz-kaack@mlur.landsh.de 
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